
71 der 123 
Abgeordneten werden 
aus den 17 
Wahlkreisen in die 
Bürgerschaft entsandt. 

Die übrigen 50 der 123 
Sitze werden über die 
Kandidat_innen der 
Landesliste 
aufgestockt. 

Lösung: Wie funktioniert die Sitzverteilung in der Hamburgischen 

Bürgerschaft? Erläutere das Schema in eigenen Worten! 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

Mit dem 
Wahlkreisstimmenzettel wählt 
man die Kandidat/innen aus 
seinem Wahlkreis. Aus diesem 
Grund sind für jeden Wahlkreis 
die Stimmzettel 
unterschiedlich. 

Der oder die Kandidierende mit den 
meisten Stimmen gewinnt den 
Wahlkreis und erhält einen Sitz in der 
Bürgerschaft. Je nach Anzahl der 
Wahlberechtigten in einem Wahlkreis 
können bis zu fünf Abgeordnete aus 
einem Wahlkreis in die Bürgerschaft 
entsandt werden. 

Mit dem 
Landeslistenstimmzettel 
wählt man die 
Kandidat/innen einer Partei. 
Die Stimmzettel sind in ganz 
Hamburg für alle gleich. 

Die Summe der Stimmen für die 
Kandidat/innen einer Partei 
bestimmt die Gesamtsitzzahl 
der betreffenden Partei in der 
Bürgerschaft 

Hamburgische Bürgerschaft 



 


